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Wohnprojekte-Frühstück bei B.R.O.T. Hernals!

Das Wohnprojekte-Frühstück der Initiative ist eine Gelegenheit, ein erfolgreich
realisiertes Wohnprojekt in Wien kennenzulernen, andere Wohnprojekt-
Interessierte zu treffen und mit ExpertInnen zum Thema zu diskutieren.

Am Sonntag, den 9. Oktober 2011 ab 10 Uhr vormittags findet das zweite
Wohnprojekte-Frühstück bei B.R.O.T. Hernals statt.

Adresse: 1170 Wien, Geblergasse 78
Anfahrt: Straßenbahn 44 bis Ortliebgasse oder Straßenbahn 9, 42 oder 43 bis
Elterleinplatz; die nächsten U-Bahnstation ist U6 Alser Straße, von dort mit der
Straßenbahn oder 15 min zu Fuß.

Neben dem gemeinsamen Frühstücken wird es eine kurze Einführung über die
realisierte B.R.O.T.-Projekte in Hernals und Kalksburg sowie die geplanten in
Aspern und Preßbaum geben.
Danach folgt eine Führung durch eines der ältesten und größten Wiener
Wohnprojekte, das 1990 von Ottokar Uhl fertiggestellt wurde.
Außerdem gibt es die Gelegenheit, mit Angehörigen des Wohnprojekts
B.R.O.T. zu reden sowie mit Wohnprojekt-ExpertInnen von der Initiative: Wir
stehen für alle Fragen zum Thema zur Verfügung!

Wir freuen uns auf Interessierte am Thema Wohnprojekte von 0 bis 99.
Essensbeiträge fürs Frühstück sind willkommen. Um die BesucherInnenzahl
abschätzen zu können, bitten wir um einen kurzen Hinweis, ob und zu wievielt
Sie kommen wollen: fruehstueck@gemeinsam-bauen-wohnen.org.

Die Initiative für gemeinschaftliches Bauen und Wohnen
auf Facebook

Die neue Facebook-Page der Initiative bietet die Möglichkeit, alles über
aktuelle Veranstaltungen und neue Entwicklungen im Bereich
Baugemeinschaften zu erfahren:
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Zu finden unter www.facebook.com/Gemeinsam.Bauen.Wohnen.

Newsletter-Archiv
gemeinsam-bauen-wohnen.org/die-initiative/newsletter-archiv.

Beste Grüße
Robert Temel für den Vorstand
der Initiative für gemeinschaftliches Bauen und Wohnen

Wenn Sie andere Personen kennen, die dieses Thema interessieren könnte, bitten wir
um Weiterleitung dieser e-Mail – und eventuell um Bekanntgabe einer e-Mail-Adresse
an uns, die wir in unseren Verteiler zum Thema aufnehmen können.

Wenn Sie keine e-Mails zu diesem Thema mehr von uns bekommen wollen, bitten wir
um kurze Rückmeldung.
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